
 

Thema: „Miteinander tätig sein – Voneinander lernen “ 

 

 
 

Ablauf: 
 
 
 8.30 Uhr    Einschreiben in Arbeitsgruppen 
 
 9.00 Uhr    Eröffnung des Bildungstages 
 
 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr  Arbeit in den Arbeitsgruppen 
 
11.00 Uhr bis 11.30 Uhr  Pause / Imbissangebot       
 
11..30 Uhr bis 13.00 Uhr  Fortsetzung der Arbeit in den Arbeitsgruppen       

Anmeldung  bis zum  04.03.2009 an: 
 

GEW-Kreisvorstand Bitterfeld 
Röhrenstraße 27 
06749 Bitterfeld 

 
Tel.: 03493/22384 
Fax:03493/22384 

e-mail: GEW.Bitterfeld@gew-lsa.de 
 

 
 
Teilnahmebeitrag für Nichtmitglieder der GEW 20,00 €. 
Mitgliedsnachweis erforderlich! (GEW-Ausweis, o.ä.) 
 
 
 

15. ErzieherInnentag 
 

                                     

  Samstag, 14. März 2009 
                                                                      

            

                                                              Europagymnasium 
    „Walther Rathenau“ 
                                   06749 Bitterfeld          
                                   Binnengärtenstraße 

     
                                                                                                                       
 
 

 
                                                                             

 
 

Eine Veranstaltung des GEW-Kreisverbandes 
Bitterfeld 

 



 
 

15. Bitterfelder ErzieherInnentag 
14.03.2009 

von 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr 
im „Walther-Rathenau-Gymnasium“ 

 
Anmeldung bis 04.03.2009 an GEW, 06749 Bitterfeld-Wolfen,OT Bitterfeld Röhrenstraße 27 

Tel.: 03493/22384   Fax: 03493/22384   e-mail: GEW.Bitterfeld@gew-lsa.de 

Arbeitsgruppen   
                                                      

AG 1: Neues aus dem Rentenrecht/Altersteilzeit – wie geht es weiter? 
              Referentin: Frau Helga Assel, Versichertenberaterin der DRV/Bund (GEW)  
 

 AG 2: Wirbelsäulengymnastik und Entspannungsübungen 
              Referentin: Frau Franziska Lawrenz, Bitterfeld 

           Bitte mitbringen: Matte oder Decke, bequeme Kleidung, 
                 
AG 3: Förderung durch eine Vielfalt von Anregungen – die Arbeit der  
          Erzieherin in der Kinderkrippe 
             Verstärkter Erfahrungsaustausch und Entwicklung neuer Ideen für die Praxis 
             Eine Fortsetzung des Seminars aus dem Vorjahr, auch für Neuinteressierte 
              Referentin: Frau Beate Jaquet,Diplom-Supervisorin, Naumburg 

 
AG 4: Born Out erkennen und Auswege finden 
             Vorstellen der Stadien des Born Out, Reflektion eigener Auffälligkeiten und 
             Schutzmöglichkeiten 
              Referentin: Frau Christine Günther, Supervisorin, Naumburg 

 
AG 5: Bücher einmal anders gebunden – von Blättern, Deckeln, Rücken,  
          Leinen, Fäden zu Büchern 
              Referent: Herr Manfred Jungmann, Fachberaterder Fa. Opitec 
 
AG 6: Entdecken – Ausprobieren - Experimentieren  
          Naturwissenschaftliche Phänomene selbst erleben 
             Vermittlung naturwissenschaftlicher Grundlagen zum Experimentieren im  
             Kindergarten / Erwerb von Praxiswissen zum Einsatz im Kindergartenalltag 
              Referent: Herr Manfred Bisanz, KON TE XIS, Berlin 
 
AG 7: Erzieherinnen auf dem Weg zum Bildungsbuch – Beobachten und  
          Dokumentieren als pädagogische Arbeit im Dialog mit dem Kind 
             Beobachten und Dokumentieren von Bildungsprozessen in  
             Tageseinrichtungen für Kinder 
              Referentin: Frau Kerstin Popp, Erzieherin, Kreativitätspädagogin, Zörbig  

 
AG 8: Förderung der Sprachentwicklung bei Kindern von 0 - 6 Jahren 
             Sprachauffälligkeiten erkennen und damit umgehen; Einblicke in verschiedene   
             Störbilder; Normen der Sprachentwicklung bei Satzbau, Wortschatz und  
             Melodisierung; Fördermöglichkeiten durch spielerische Artikulationsschulung 
              Referentin: Frau Karina Lind, Diplom-Sprachwissenschaftlerin, Magdeburg 

 
AG 9: Einblick in die offene Arbeit – offene Kindertagesstätten und  
          Horteinrichtungen als Bildungsorte                                           
          Ein zukunftsweisendes Konzept, dass den veränderten Gesellschaftsstrukturen  
            Rechnung trägt und den verschiedenen Bildungsstätten darüber hinaus eine  
            Chance zur Profilierung und Neuorientierung bietet  
             Referent: Herr Andreas Giersch, Heilpädagoge Halle 

 
 
 
 
 
 

 

 
 

Nichtmitglieder 
der Gewerkschaft 

Erziehung und Wissenschaft 
zahlen 

20,00 Euro 
Teilnahmebeitrag 

 

 
 


